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(mit Dreieckselementen)

von Peter Mühlhans und Alexander Kollreider

Finite Elemente Programme gehören im Maschinenbau zum Standardwerkzeug und dienen zur Festigkeitsberechnung zahlreicher Bauteile. Der Hintergrund bleibt dem Benutzer meist verborgen, daher ist dies der Versuch ein einfaches FE Programm zu schreiben, um die Theorie zu verstehen.

Funktionsbeschreibung:
Mit diesem Programm können Rechteckquerschnitte konstanter Dicke unter Angabe beliebiger Einspannungen und Kräfte berechnet werden. 

Das Ergebnis sind Verschiebungen und Spannungen in den einzelnen Elementen bzw. Knoten, die aus den Lasten und Einspannungen resultieren.

Die Ein- und Ausgabe erfolgt über eine grafische Benutzeroberfläche.

Bedienungsanleitung:

ANMERKUNG:
Die Defaultwerte der Einheiten sind [cm]und [N], der Benutzer kann aber auch SI- Einheiten verwenden.






Die Berechnungszeit steigt rapide mit der Anzahl der Elemente.

1. EINGABE
2. Aufruf des Programmes durch Eingabe von fe in der Matlab Benutzeroberfläche.

3. Eingabe der Geometriedaten (Länge und Breite des Balkens)

4. Eingabe der Teilung in x und y Richtung (Mesh wird automatisch erstellt)

5. Auf Neuzeichnen klicken (der Balken wird mit den Eingabewerten dargestellt)

6. Wenn mit dem Mauszeiger auf eine Knotennummer gezeigt und dabei die rechte Maustaste geklickt wird, wird ein Kontextmenü geöffnet, mit dem die Einspannungen und Kräfte beliebig definiert werden können..

7. Wurden alle Eingaben getätigt, kann durch klicken auf Berechnung starten die Analyse gestartet werden.

AUSGABE

1. Die Standardausgabe sind die Spannungen in x Richtung und die Verschiebungen (grafisch)

2. Durch Verstellen des Schiebereglers kann die Balkenverformung verstärkt werden (nur optisch, keine Neuberechnung)

3. Die Knoten mit der maximalen Verschiebung in x und y Richtung können durch Ein- und Ausschalten der beiden Togglebuttons (Node ###) im Grafikfenster markiert werden.

4. Es kann zwischen den Spannungen in x, y und xy Richtung (Sigma ###) umgeschaltet werden, dabei wird der Balken neu gezeichnet. Die Spannungsskala wird automatisch angepaßt.
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